
Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 16. März 2010
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, den 16. März 2010, um 19.30 Uhr, im
Info-Gebäude des Zweckverband Abfallbehandlung Kahlenberg, Erzbergstr. 1, Raum
“Blickpunkt”, statt. Wir laden Sie hierzu herzlich ein.

Tagesordnung

TOP 4.1 Eröffnung und Begrüßung

TOP 4.2 Genehmigung der Niederschrift vom 23. Februar 2010

TOP 4.3 Bekanntmachung in nichtöffentlicher Sitzung vom 23. Februar 2010
gefasster Beschlüsse

TOP 4.4 Frageviertelstunde

TOP 4.5 Einvernehmen zu den Jagdabschlussplänen für die Jagdjahre 2010 - 2013
a) Jagdbogen Nr. 2 (östlich der Bahn), Teil des gemeinschaftlichen

Jagdbezirks
b) Eigenjagdbezirk Niederwald-Neu-Stockfeld
c) Eigenjagdbezirk Gebirgswald

TOP 4.6 Erlass der Haushaltssatzung 2010

TOP 4.7 Renovierung Rathaus; Vergabe Systemmöbel - Küche -
Konferenzbestuhlung - Drehstühle

TOP 4.8 Bauvoranfrage zur Errichtung einer Doppelgarage, Flurst. Nr. 6044,
Kaiserbergstr. 11

TOP 4.9 Verschiedenes

Fundsachen

- 1 Kinderschirm, Fundort Hebelstr.
- 1 Damenarmbanduhr, Fundort Bahnhof, Ecke Neudorfstr.
- 1 Winterjacke, Fundort: Kahlenberghalle (Grümpelturnier 23.01.2010)
- 1 Damenwinterjacke schwarz, Fundort Gartenstraße
- 1 blau-gelb-roter Spiralschlauch
- 1 Handschuh schwarz, Fundort: Vogesenstr.
- 1 Schlüssel, Fundort: vor Gasthaus Hirschen

Die Fundsachen können in der Karl-Person-Schule (Zimmer 2) abgeholt werden.
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Veranstaltungen
im März/April 2010

Fr., 12.03.2010, 19.00 Uhr
Jungweinprobe
Freuen Sie sich auf Kostproben der Jung-
weine des sonnenverwöhnten Jahrgangs
2009, Bürgerhaus Ringsheim

So., 14.03.2010, 19.30 Uhr
Mit dem Bananendampfer in die Karibik
Vortrag der VHS Ringsheim/Rust
Bürgerhaus Ringsheim

Di., 16.03.2010, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung
ZAK-Infogebäude, Raum Blickpunkt
Ringsheim

Mi., 17.03.2010, 20.00 Uhr
Generalversammlung des DRK Ringsheim
Bürgerhaus Ringsheim

Fr., 19.03.2010
Osterbasar
Karl-Person-Schule Ringsheim

Sa., 20.03.2010, 20.00 Uhr
Generalversammlung des MGV
Gasthaus “Bahnhöfle”, Ringsheim

Fr., 26.03.2010, 20.00 Uhr
Generalversammlung der Schützen
Schützenhaus Ringsheim

Fr., 09.04.2010, 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der Musikkapelle
Bürgerhaus Ringsheim

Fr., 16.04.2010, 18.00 Uhr
Jugendversammlung des TuS
Kahlenberghalle Ringsheim

Fr. 16.04.2010, 20.00 Uhr
Generalversammlung des TuS
Kahlenberghalle Ringsheim

Fr., 23.04.2010
Generalversammlung des TTC
Jahresinformation des Tischtennisclub
Ringsheim

weitere Veranstaltungen
in Ringsheim: www.ringsheim.de
im Ortenaukreis: www.ortenaukultur.de
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Feuer zur Böschungspflege im Breisgau - nur
nach den Feuerregeln!
Gemäß den Allgemeinverfügungen der Landratsämter Emmendin-
gen und Offenburg zum kontrollierten Feuereinsatz auf den Rebbö-
schungen im Breisgau endet die Feuersaison 2009/2010 fristgemäß
am 28. Februar 2010 für die Südböschungen und am 15. März 2010
für die Nordböschungen.
Wir bitten Sie diese Termine unbedingt einzuhalten.
Wir wünschen bis dahin viel Erfolg beim Brennen - aber beachten Sie
im Interesse aller Winzer unbedingt die Regeln - alles andere ist ver-
boten!

Informationen zum Feuereinsatz
In Ihrem Rathaus bzw. Ihrer Ortschaftsverwaltung erhalten Sie die
kostenlose Informationsbroschüre „Böschungspflege und Feuerein-
satz im Rebgebiet". Sie enthält Hinweise zu einer wirkungsvollen Bö-
schungspflege, stellt die Hintergründe zum Feuereinsatz dar und er-
läutert die Feuerregeln. Außerdem enthält sie eine Kopiervorlage für
ein Brandprotokoll, zu dessen Führung jeder verpflichtet ist. Ihre
Gemeindeverwaltung besitzt Karten, die zeigen, welche Flächen ge-
brannt werden dürfen und welche nicht (z.B. § 32-Biotope).

Berechtigung zum Brennen der Böschungen
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur Personen das Feuer
anwenden dürfen, die eine Brennberechtigung besitzen. Da-
durch wird sichergestellt, dass jeder, Anwender die Feuerregeln
kennt und beachtet. Dies ist Voraussetzung für die Ausnahmegeneh-
migung (Allgemeinverfügung) vom gesetzlichen Brennverbot.

Wer noch eine Berechtigung benötigt oder Fragen zum Feuer-
einsatz hat, kann sich gerne an das Büro für Böschungspflege in
Vogtsburg-Oberrotweil (Tel.: 07662 812-65) oder an den Land-
schaftserhaltungsverband Emmendingen e.V. in Emmendingen
(Tel.: 07641 451-9183) wenden.

Dr. Hans Friedlaender, Büro für Böschungspflege im Kaiserstuhl
Hans Page, Landschaftserhaltungsverband Emmendingen e.V.
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Rathaus
Tel.: 07822/89 39 - 0
Telefax: 07822/8939-12
e-mail:
gemeinde@ringsheim.de
Internet: www.ringsheim.de

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo. - Fr. 08.30 - 12.00 Uhr
Mi. 16.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Dixa
dixa@ringsheim.de

Hauptverwaltung
Herr Schwarz 89 39 13
schwarz@ringsheim.de
Frau Stiegeler 89 39 17
stiegeler@ringsheim.de
Herr Herrmann 89 39 18
herrmann@ringsheim.de
Sekretariat
Frau Hog 89 39 11
hog@ringsheim.de
Frau Dürr
duerr@ringsheim.de
Finanz- und Bauverwaltung
Herr Weber 89 39 14
weber@ringsheim.de
Frau Schlenker 89 39 15
Schlenker@ringsheim.de
Herr Marre 89 39 20
marre@ringsheim.de
Gemeindekasse
Frau Ehret 89 39 16
ehret@ringsheim.de
Bauhof 0171/2 60 30 36
Bürgerhaus 44 91 98
Kahlenberghalle 3 03 80
Forstverwaltung in Rust
Herr Bellert 86 45 22
Mi. 17.00 - 18.00 Uhr
Wassermeister:
Wasserwerk
Ettenheim 44 96 10
oder 43 20

Müllabfuhr in der
kommenden Woche

siehe Abfallkalender

Feuerwehr 112
Feuerwehr-
gerätehaus 35 08

Polizei
Notruf 110
Polizeiposten
Ettenh. 4 46 95 -0
Polizeirevier
Lahr 07821/277-0

DRK - Unfallrettung-
Kranken-
transporte 1 92 22

Kath. Pfarramt
Pfarrer Rettenmaier

22 52
Fax: 44 65 51

Ev. Pfarramt
Herbolzheim 07643/3 11

Telefonseelsorge:
Tel.: 0800/1 11 01 11

EnBW Regional AG
Regionalzentrum
Rheinhausen Störungs-
meldestelle 0800/3629477

Gemeindebücherei:
Öffnungszeiten:
Donnerstags
16.30 - 19.00 Uhr (außer
während den Schulferien)

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst:
am Wochenende und
an Feiertagen:

01805/1 92 92-4 60

Zahnarzt

0180/3 22 25 55 - 11

Tierarzt

Falls Ihr Haustierarzt nicht
erreichbar ist:
Tel.: 07822 865011

Apotheken

Ettenheim - Kippenheim - Mahlberg -
Grafenhausen - Rust
12.03.2010 Apotheke am Storchenturm, Lahr
13.03.2010 Zentral-Apotheke in der Arena, Lahr
14.03.2010 Karls-Apotheke, Kippenheim

Schloss-Apotheke, Lahr
15.03.2010 Stadt-Apotheke, Lahr
16.03.2010 Alemannen-Apotheke, Friesenheim

Schloss-Apotheke, Rust
17.03.2010 Adler-Apotheke, Lahr-Sulz

Marien-Apotheke, Ettenheim
18.03.2010 Löwen-Apotheke, Lahr

Kenzingen - Herbolzheim - Rheinhausen -
Malterdingen
12.03.2010 Mithras-Apotheke, Riegel
13.03.2010 St. Blasius-Apotheke, Wyhl a.K.
14.03.2010 Stadt-Apotheke, Herbolzheim
15.03.2010 Rats-Apotheke, Endingen
16.03.2010 Üsenberg-Apotheke, Kenzingen
17.03.2010 Tulla-Apotheke, Rheinhausen
18.03.2010 Brunnen-Apotheke, Herbolzheim

Wichtige Rufnummern - Informationen - Notdienste

Bereitschaftsdienst

Öffnungszeiten Post

Hausener Str. 49
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag 10.00 - 11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr

Die Feuerregeln in Kurzform:

Feuer ist auf Südböschungen (von Ost über Süd bis West) vom 01.
Dezember bis 28./29. Februar bei höchstens 10°C erlaubt.
Ein Feuereinsatz auf Nordböschungen (von West über Nord bis
Ost) ist vom 01. Dezember bis 15. März bei höchstens 15°C mög-
lich.
Um eine Schädigung der Tierwelt möglichst gering zu halten, darf
dieselbe Fläche nur in jedem zweiten Winter und nur von unten
nach oben gebrannt werden.
Ein Brandabschnitt darf nie länger als 40 m sein. Es muss ein Mo-
saik von gleichgroßen gebrannten und nicht gebrannten Flächen
entstehen.
Richtiges Abbrennen beginnt möglichst früh in der Feuersaison
auf den Südböschungen bei kühlem Wetter.



Kostenlose Vorträge der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg in
der Außenstelle in Offenburg
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg veranstaltet
im zweiten Quartal 2010 folgende kostenlose Vorträge:

- am 15.04.2010 um 16.30 Uhr
“Meine Altersvorsorge - was brauche ich noch?”

- am 20.05.2010 um 16.30 Uhr
“Frauen und Rente - was ist wichtig?”

- am 24.06.2010 um 16.30 Uhr
“Altersrente - Wann? Wer? Wie(viel)?”

Die Vorträge dauern circa 2 Stunden und finden in den Räumen der
Außenstelle Offenburg der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg, Okenstr. 27 in 77652 Offenburg statt.

Eine vorherige Anmeldung wird unter der Telefonnummer
0781 639150 erbeten.

Bürgermeisteramt

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag
Zum 69. Geburtstag am 15.03.2010

Herrn Horst Bohlig, Sonnhalde 2

Zum 71. Geburtstag am 16.03.2010
Herrn Heinz Weber, Jahnstr. 6

Zum 71. Geburtstag am 16.03.2010
Frau Maria Köbele, Kahlenbergstr. 22

Den Jubilaren wünsche ich für das neue Lebensjahr alles Gute, vor
allem Gesundheit und Gottes Segen.

Dixa, Bürgermeister

Ringsheim Donnerstag, den 11. März 2010 Seite 3

Ringsheimer Ferienprogramm 2010

(Sommerferien dauern vom 29. Juli bis 11. September 2010)
Mit einem Programm-Angebot für Sport, Spiel, Spaß, kreativem Gestalten u.v.m. sollen auch die Sommerferien
2010 für Kinder und Erwachsene bereichert werden.

Wer hat Interesse, am Ringsheimer-Sommer-Ferienprogramm 2010 mitzuwirken?

Zur Anmeldung von Thema und Termin, bitte den nachfolgenden Abschnitt verwenden (oder rufen Sie uns an: Tel. 893911). Im voraus ein herz-
liches Dankeschön.

Die Gemeindeverwaltung

����������������������� ����������������������� ����������������������� �����������������������

Ferienprogramm 2010

Ich/Wir werde/n mich/uns am Ferienprogramm 2010 wie folgt beteiligen:

geplanter Termin: ...................................................................... Uhr (Ausweichtermin: .....................................................................)

Titel / Thema: .....................................................................................................................................................................................................

Treffpunkt: .........................................................................................

Text: ...................................................................................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................................................................................

...........................................................................................................................................................................................................................

Anmeldung erforderlich / nicht erforderlich
(zutreffendes bitte kennzeichnen)

Veranstalter / Ansprechpartner:

Für diesen Programmpunkt soll folgende Einrichtung reserviert werden:

O Grillplatz; O ........... ........................................

Ansprechpartner:
Name: ......................................................................................

Telefon privat: ..........................................................................

Handy: ......................................................................................

Telefon geschäftlich: .................................................................

Fax: ...........................................................................................

Email: ........................................................................................



Kindergarten St. Johann Baptist
Kindersachenmarkt
Der Elternbeirat des Kindergartens St Johann Baptist veranstaltet am

Samstag, 20.03.2010, von 13.00 - 17.00 Uhr

einen Kindersachenmarkt im Bürgerhaus.
Es können alle Sachen „Rund ums Kind" verkauft und gekauft wer-
den.
Während des Flohmarktes wird Kaffee und Kuchen angeboten.
Tischreservierungen werden unter der Telefonnummer
07822 780108 entgegen genommen.
Wir laden alle dazu recht herzlich ein und freuen uns auf Ihren Be-
such!

Der Elternbeirat und das Kiga-Team

Eintrittskarten für den Europa-Park
im Rathaus (Karl-Person-Schule)
Um unseren Mitbürgern und den hier weilenden Gästen einen zügi-
gen Einlass zu ermöglichen, übernimmt die Gemeindeverwaltung
wieder den Verkauf von Eintrittskarten.
Zur Vermeidung größeren \/erwaltungsaufwandes durch Einzelver-
kauf von Übernachtungsgästen sollen sich Zimmervermieter ent-
sprechenden Kartenvorrat von hier aus zulegen.

Die Eintrittspreise betragen in diesem Jahr:
Erwachsene: 35,00,- i

Kinder: 31,00,- i

Senioren 31,00,- i

2-Tageskarten Erwachsene 65,00,- i

2-Tageskarten Kinder 57,50,- i

Der Verkauf erfolgt in Zimmer 2 der Karl-Person-Schule.

Die Gemeindeverwaltung

Evangelische Gottesdienste und
Veranstaltungen
Sonntag, 14. März 2010 (Laetare)
10.00 Uhr Lob- und Dankgottesdienst in der Kirche am Berg in
Herbolzheim, Pfr. Oliver Wehrstein

Dienstag, 16. März 2010
14.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der AWO-Seniorenwohn-
anlage, Herbolzheim
16.15 Uhr Gottesdienst im Pflege-Centrum, Herbolzheim

Telefonisch erreichbar ist das Pfarramt unter Tel. 07643 311 oder per
e-mail: pfarramt@ekihe.de.
Besuchen Sie uns auch im Internet: www.ekihe.de.

Das Pfarrbüro im Gemeindehaus in der Hansjakobstr. 8 in Herbolz-
heim ist am Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr und am Donnerstag von
15.00 - 18.00 Uhr geöffnet.

Umbau des Pfarrhauses
Von Mitte März 2010 bis voraussichtlich Ende Mai 2010 werden die
Umbaumaßnahmen des Pfarrhauses durchgeführt. Hierdurch erge-
ben sich Änderungen bezüglich der Belegung des Gemeindehauses.
Das Gemeindehaus wird für die Zeit des Umbaus als Pfarrbüro die-
nen. Die Gemeindekreise treffen sich entsprechend interner Verein-
barungen.

Folgende Gemeindekreise treffen sich in Herbolzheim:

Am Samstag entfällt die Andacht des christlichen Kreises Russland-

deutscher

Sonntag, 14. März
14.00 -16.00 Uhr christlicher Kreis Russlanddeutscher,
Kirche am Berg
Montag, 15. März
18.30 - 20.00 Uhr Pfadfinder Steinadler (8. - 10. Klasse),
Jugendraum KiGa
Dienstag, 16. März
16.00 - 17.30 Uhr Pfadfinder 1. Klasse, Jugendraum Kiga
17.30 Uhr Flötenkreis, Raum nach Absprache
Mittwoch, 17. März
09.30 - 10.30 Uhr Krabbelgruppe, Jugendraum Kiga
Donnerstag, 18. März
17.00 - 18.30 Uhr Pfadfinder Mustang (4. + 5. Kl.), Jugendraum Kiga
20.00 Uhr Posaunenchorprobe inklusive Jungbläsern, Raum nach
Absprache
Freitag, 19. März
14.00 - 15.30 Uhr Pfadfinder Igel (3. Klasse), Jugendraum KiGa
15.30 - 17.00 Uhr Pfadfinder Polarlöwen (6. + 7. Klasse), Jugend-
raum KiGa
17.00 - 18.30 Uhr Pfadfinder Falken (2. Klasse), Jugendraum KiGa
18.00 - 19.30 Uhr Dreamteam, Raum nach Absprache
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Samstag, 13. März
10.00 - 16.00 Uhr 6. Konfirmandentag
Thema: “Gottesbilder”

Information Posaunenchor
Am Samstag, den 20. März 2010 findet von 10.00 - 12.00 Uhr in
der evang. Kirche am Berg in Herbolzheim eine offene Probe des
Posaunenchores statt. Hierzu möchten wir interessierte Eltern und
Kinder recht herzlich einladen.

Es besteht die Möglichkeit, Einblick in die Probenarbeit zu neh-
men.

Wenn Sie selbst Freude am Musizieren mit einem Blechblasinstru-
ment haben oder Ihrem Kind eine entsprechende Instrumenten-
ausbildung ermöglichen möchten, dann schauen Sie einfach an
diesem Termin unverbindlich bei uns vorbei.

Auch ehemalige Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkom-
men.

Wir freuen uns auf Sie!

Roland Berndt, Leitung Posaunenchor



ERF-Nachrichten -
Der Sender für ein ganzes Leben
Postf. 1444, Tel.: 06441 957-0, www.erf.de, erf@erfRealAudio
Christliche Radio- und Fernsehsendungen, 35573 Wetzlar

FERNSEHEN:
Fr., 12.03., 20.00 Uhr: Café Aperto; 20.30 Uhr: Beten - was bringt’s.
Warum Menschen das Gebet für sich entdecken und warum es sich
tatsächlich lohnt.
So., 14.03., 17.00 Uhr: Blick ins Unsichtbare. Susanne Reddig.
17.30 Uhr: Gottesdienst
Di., 16.03., 18.00 Uhr: Die 7 Todsünden: Völlerei. Sabine Bockel;
22.00 Uhr: Wartburg-Gespräche: Die „Sonntags-Frage". Wenn es
um den Schutz des Sonntags geht, werden die Kirchen kämpferisch.
Im vergangenen Jahr zogen Katholiken und Protestanten gemein-
sam vor Gericht, um gegen die verkaufsoffenen Adventssonntage in
Berlin zu klagen - mit Erfolg. Als Gegenargument werden immer wie-
der wirtschaftliche Interessen ins Spiel gebraucht. Die „Sonn-
tags-Frage" bleibt ein Streitfall. Wie schützenswert ist der Ruhetag
der Christen? Zu dieser Frage begrüßt Jürgen Werth Gäste aus Kir-
che, Wirtschaft und Politik.

RADIO:
Sa., 13.03., 22.00 Uhr: Komm in die Stille.
So., 14.03., 15.00 Uhr: Lesezeichen: Jeden Tag ein Stück vom
Himmel; 21.00 Uhr: Die Bedeutung des Kreuzes.
Di., 16.03., 19.00 Uhr: 90 Minuten im Himmel; 21.30 Uhr:
Glaube + Denken. Über unfreien Willen und Vorherbestimmung.
Dr. Sven Grosse.

Alle Sendungen über Satellit ASTRA
bzw. von 06.00 bis 09.00 Uhr und 18.00 bis 24.00 Uhr MW 1539 kHz
Sendezeiten und Frequenzen aus der ERF-Magazin “ANTENNE”.

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Ettenheim
Die Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde Ettenheim lädt sehr herzlich zu

den Veranstaltungen und Gottesdiensten ein:

Termine im Gemeindehaus:
Samstag, den 13. März 2010
19.00 Uhr Jugendtreff „Bite"
Sonntag, den 14. März 2010
10.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, den 18. März 2010
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis bei Familie Stobert in Mundingen

Gottes Wort zum kommenden Sonntag:
entnommen aus den Losungen der Herrnhuter Brüdergemeinde
Der HERR wird aufheben die Schmach seines Volks in allen Landen.
Jesaja 25,8

Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der Tod wird
nicht mehr sein, noch Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr
sein; denn das Erste ist vergangen.
Offenbarung 21,4

Weitere Informationen unter Tel. 07822/44 09 50 oder
www.efg-ettenheim.de.

Frühstücks-Treffen für Frauen
„Miss Muffin" beim Frühstücks-Treffen für Frauen
Das nächste Frühstücks-Treffen für Frauen im Seelba-
cher Bürgerhaus findet am Samstag, 20. März um
09.00 Uhr statt. Jutta Renz aus Sindelfingen wird unter

dem Thema: „Miss Muffin - eine aufregende Lebensgeschichte" aus
ihrem Leben erzählen. Als freischaffende Künstlerin ist sie tätig in den
Bereichen: Musik, Medien und Muffin, aber auch als Moderatorin,
Sängerin und Entertainerin. Sie hat die Mini-Kuchen, namens Muffin,
aus Nordamerika in Deutschland bekannt und beliebt gemacht. Jutta
Renz ist überzeugte Christin und bekennt: An Gottes Segen ist alles
gelegen! Damit auch die Mütter den Vormittag in Ruhe genießen kön-
nen, wird für Kinder ab 3 Jahren ein Kinderprogramm mit Snack ange-
boten.
Das Frühstücks-Treffen will ein Forum sein, über Lebens- und Glau-
bensfragen nachzudenken und miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Anmeldeschluss ist Montag, 15. März. Telefonische Anmel-
dung und Infos unter Tel.-Nr. 07821 997950.

Anmeldung der Schulanfänger!
Am Dienstag, dem 23. März 2010 bzw. am Mittwoch, dem 24. März
2010 erfolgt die Anmeldung der Schulanfänger in der Karl-Person-
Schule.
Die Eltern erhalten eine schriftliche Einladung mit den notwendigen
Details.
Eltern und Kindern wünschen wir, dass jetzt schon ein wenig Vorfreu-
de aufkommt auf die bevorstehende Schulzeit.
Herbert Metzger, Rektor und Regine Haubner, Kooperationslehrerin

Osterbasar in der Karl-Person-Schule!
Der Frühling steht vor der Tür! Wir sehen das als günstige Gelegen-
heit an, unsere Bastelarbeiten, die wir mit unseren Schülern an den
Projekttagen hergestellt haben, auf dem Osterbasar zu präsentieren
und zum Verkauf anzubieten.
Der Elternbeirat sorgt für Kaffe und Kuchen und damit für das leibli-
che Wohlbefinden der Gäste.
Willkommen ist die gesamte Schulgemeinde sowie Verwandte, Be-
kannte, Freunde und alle, die unserer Schule wohl gesonnen sind.
Bitte merken Sie sich vor:
Datum: Freitag, 19. März 2010
Uhrzeit: 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort: Karl-Person-Schule
Ich wünsche allen Anbietern, Käufern und Gästen - auch im Namen
des Kollegiums, der Schüler und des Elternbeirates - einen regen
Handel, ein munteres Treiben und Feilschen und ein gemütliches
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.
Herbert Metzger, Rektor

aktuell
Mit dem Bananendampfer in die Karibik
Vortrag mit Dr. Karlheinz Debacher
Sonntag, 14. März 2010, 19.30 Uhr
Ringsheim, Bürgerhaus
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Sagen, was Sorgen macht.
Aussprechen, was bedrückt.

Wir sind immer für Sie da.

Telefonseelsorge
Kostenfrei und verschwiegen
freecall 0800/111 0 111 und 0800/111 0 222

Karl - Person - Schule
Ringsheim



Natursteinarbeiten im Garten
Vortrag mit dem Landschaftsarchitekten Lothar Brand
Dienstag, 23. März 2010, 19.30 Uhr
Rust, Altes Rathaus

Plötzlich Pflegefall - was nun?
Vortrag und Informationsabend mit Teresa Löbbert,
Leiterin der Kath. Sozialstation Ettenheim-Lahr
Donnerstag, 25. März 2010, 19.30 Uhr
Ringsheim, Bürgerhaus

Weitere Auskünfte bei Esther Dixa, Tel. 07822 896761 oder
Esther@Dixa.de.

Generalversammlung des MGV Eintracht Ringsheim
Samstag, den 20. März 2010 um 20.00 Uhr im Gasthaus Bahnhöfle.
Dazu möchten wir alle Vereinsmitglieder sowie Freunde und Gönner
herzlich einladen.

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Totenehrung
- Protokoll der letzten Generalversammlung
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Rechners
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung
- Wahlen der 2. Vorstandsmitglieder
- Änderung der Satzung
- Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bis zum 15. März 2010 beim Vorstand
eingereicht werden.

Vorstand

Bernhard Kaufmann

Einladung zur Hauptversammlung
Zu seiner Hauptversammlung am Freitag, den 26. März 2010, lädt
der SSV Ringsheim e.V. alle Mitglieder und Freunde des Vereins so-
wie alle Interessierten ins Schützenhaus ein. Beginn ist um 20.00
Uhr.

Tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Totenehrung
03. Feststellung der Anwesenden und Stimmberechtigten
04. Berichte der Vorstandsmitglieder und der Kassenprüfer
05. Stellungnahme zu den vorgetragenen Berichten
06. Entlastung des Schatzmeisters und der Vorstandsmitglieder
07. Ehrungen der Vereinsmeister
08. Wahlen
09. Ehrungen langjähriger Mitglieder und Ehrenmitglieder

10. Bekanntgabe der Veranstaltungen 2010
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge können bis zum 19. März schriftlich beim 1.
Vorsitzenden Bernd Maier, Schillerstraße 6, eingereicht werden.

SSV Ringsheim e.V.

Der Vorstand

Samstag, 13.03.2010
12.00 Uhr B-Junioren HSG Konstanz - TuS Ringsheim
13.45 Uhr C-Junioren TV Heitersheim - TuS Ringsheim
15.15 Uhr D-Junioren TV Heitersheim - TuS Ringsheim
16.15 Uhr A-Junioren DJK Singen - TuS Ringsheim

Sonntag, 14.03.2010
13.35 Uhr E-Junioren TSV March - TuS Ringsheim
15.30 Uhr Damen HSG Konstanz - TuS Ringsheim
16.30 Uhr SG Maulburg/Steinen - TuS Ringsheim

Unterstützen Sie als Zuschauer und Fan des TuS Ringsheim die
Mannschaften bei den Auswärts- und Heimspielen.

Ergebnisse der letzten Woche:
TuS Ringsheim I - SG Waldk./De. 35:38
TuS Ringsheim II - SG 1844/Kappel 25:34
TuS Ringsheim III - HSG Freiburg III 26:17
Damen TuS Ringsheim - SG Waldk./De. 16:24
A-Junioren TuS Ringsheim - SG Ottenh./Altenh. 38:23
B-Junioren TuS Ringsheim - HSV Donauesch. 32:22
D-Junioren TuS Ringsheim - SG Waldk./De. I 23:21
E-Junioren TuS Ringsheim - SG Waldk./De. II 22:14

Besuchen Sie auch unsere Internetseite www.tus-ringsheim.de.

Rundenspiele
Sa., 13.03.2010
13.30 Uhr TTC Steinach - Schüler II
15.00 Uhr TUS Durmersheim - Damen
15.30 Uhr TTC Steinach II - Damen II
18.00 Uhr Herren - TTSF Hohberg V

Termine:
23.04.2010 Generalversammlung
15.05.2010 Altpapiersammlung

Pheromon-Gemeinschaft Ringsheim
Bitte melden Sie Ihren Bedarf von Pheromon- Dispenser für 2010 bis
spätestens 14. März 2010 bei der Raiwa Ringsheim, Bernhard Mutz,
Tel. 07822 9543.
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Generalversammlung DRK Ortsverein Ringsheim
Zur Generalversammlung des DRK Ringsheim am

Mittwoch, den 17. März 2010 um 20.00 Uhr

im Bürgerhaus, Untergeschoss, laden wir Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Tätigkeitsberichte

a) Vorstand
b) Bereitschaft
c) Jugendleitung

TOP 3 Rechenschaftsbericht Schatzmeister
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 Entlastung Gesamtvorstand
TOP 6 Ehrungen
TOP 7 Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Über Ihre Teilnahme an der Generalversammlung würden wir uns
freuen.

Dixa, 1. Vorsitzender

Das Landratsamt Ortenaukreis -
Untere Gesundheitsbehörde -
informiert

Hinweise für die Betreiber von Kleinanlagen (Eigenwasserver-
sorgungsanlagen)
Erforderliche wiederkehrende Trinkwasseruntersuchungen und
Anzeigepflichten
Das Landratsamt Ortenaukreis weist auch in diesem Jahr wieder die
Betreiber von Kleinanlagen auf die wichtigsten Betreiber- und Unter-
suchungspflichten nach der Trinkwasserverordnung vom 21.05.2001
hin. Die regelmäßig wiederkehrende Untersuchung des Trinkwas-
sers ist dabei ein wesentlicher Bestandteil. Hierzu wird um Beachtung
des nachstehenden Textes gebeten:

I. Betrieb von Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung:
1. Zu den Kleinanlagen zählen alle Anlagen, aus denen pro Jahr

höchstens 1.000 m³ Wasser für den menschlichen Gebrauch
(Trinkwasser) abgegeben werden.

2. Die mikrobiologischen und chemischen Anforderungen an das
Trinkwasser richten sich nach den §§ 5 - 7 der Trinkwasserver-
ordnung.

3. Trinkwasseruntersuchungen sind von allen Betreibern von Klein-
anlagen in Eigenverantwortung durchführen zu lassen. Es wird
nicht unterschieden, ob das Wasser für den Eigenbedarf verwen-
det oder an Dritte abgegeben wird (z.B. Ferienwohnungen, Gast-
stätten, Vermietung usw. gemäß § 14 TrinkwV).
Das Wasser ist daher von allen Betreibern auf folgende
Parameter untersuchen zu lassen:
a) Jährlich:
Koloniezahl bei 22° und 36° C, coliforme Bakterien, E. coli, Ente-
rokokken, Färbung, Trübung (NTU), Geruch, Geschmack, Am-
monium, Oxidierbarkeit, elektrische Leitfähigkeit, pH-Wert
b) In höchstens 3-jährigen Abständen:
Eisen, Mangan, Nitrat, Nitrit, Calcitlösekapazität, Säurekapazität,
Calcium, Magnesium und Kalium.

4. Die Ergebnisse der Untersuchung sind schriftlich oder auf Daten-
trägern aufzuzeichnen und müssen folgende Angaben beinhal-
ten: Bezeichnung der Probeentnahmestelle und Zeitpunkt der
Probenahme, Gemeinde, Straße, Hausnummer und das ange-
wandte Untersuchungsverfahren.
Spätestens bis 31.12.2010 muss die Probenahme erfolgt sein.
Der Betreiber der Wasserversorgungsanlage hat dafür Sorge zu
tragen, dass die Untersuchungsergebnisse innerhalb zwei Wo-
chen nach dem Zeitpunkt der Untersuchung dem Landratsamt
Ortenaukreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg, unverzüglich vor-
gelegt werden.
Aus verwaltungsökonomischen Gründen sollten die Befunde
vom Untersuchungslabor über das in Baden-Württemberg stan-
dardisierte Verfahren LABDÜS oder einer anderen kompatiblen
Schnittstelle an das Landratsamt elektronisch übermittelt wer-
den. Eine solche Befundübermittlung ist kostenfrei.
Deshalb bittet das Landratsamt die Betreiber dringend, dem be-
auftragten Labor eine Weiterleitungsvollmacht zur
Datenübermittlung an das Landratsamt zu erteilen.

Sofern dem Landratsamt die Untersuchungsergebnisse, insbeson-
dere bei Abgabe an Dritte, nicht fristgerecht vorgelegt werden, kann
eine gebührenpflichtige Anordnung erfolgen.
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die Nichtdurchführung der
vorgeschriebenen Trinkwasseruntersuchung eine Ordnungswidrig-
keit darstellt und mit einem Bußgeld geahndet werden kann.

II. Anzeigepflicht bei Nichttrinkwasseranlagen
(z.B. Betriebs- und Regenwassernutzungsanlagen):
Neben Anlagen, aus denen Wasser mit Trinkwasserqualität ent-
nommen wird, können unter nachfolgenden Voraussetzungen
auch solche Anlagen im Haushalt betrieben werden, aus denen
Wasser ohne Trinkwasserqualität gefördert wird (Regenwas-
seranlagen, z.B. zur Nutzung für die Toilettenspülung).
Die Nutzung derartiger Anlagen ist in der neuen Trinkwasserver-
ordnung in die Verantwortung des Betreibers gestellt. Die
Inbetriebnahme muss nach § 13 Abs. 3 Trinkwasserverordnung
der zuständigen Behörde (Landratsamt Ortenaukreis) jedoch an-
gezeigt werden. Bereits bestehende Anlagen müssen nachge-
meldet werden.
Die Anzeige kann mittels eines Formblatts an das Landratsamt
Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz, Bad-
straße 20, 77652 Offenburg erstattet werden. Das Formblatt ist
bei der Gemeinde und beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für
Wasserwirtschaft und Bodenschutz erhältlich.
Das Formblatt kann außerdem auf der Homepage des Landrats-
amtes Ortenaukreis im Internet unter http://www.ortenau-
kreis.de (Suchwort „Trinkwasser“ - Brauchwasser im Haushalt)
heruntergeladen werden.
Trinkwasserversorgungsanlagen und Nichttrinkwasseranlagen
dürfen wegen der Gefahr der Verkeimung auf keinen Fall mitein-
ander in hydraulischer Verbindung stehen. Zum Ausschluss von
Verwechslungen sind die Leitungen unterschiedlicher Versor-
gungssysteme dauerhaft farblich zu kennzeichnen (§ 17 Abs.
2 TrinkwV 2001).

Ihr Ansprechpartner beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Was-
serwirtschaft und Bodenschutz, während der Geschäftszeit ist:

Herr Jürgen Burg: Tel. 0781 8059668;
E-Mail: juergen.burg@ortenaukreis.de.
Der Wortlaut der Trinkwasserverordnung kann ebenfalls auf der
Homepage des Landratsamtes Ortenaukreis, Suchwort „Trinkwas-
ser“ - Trinkwasserüberwachung - über den Link zum Umweltbundes-
amt oder DVGW abgerufen und heruntergeladen werden.

Abfallgebühren:
Abbuchungstexte nicht immer eindeutig
Bei der Abbuchung der Abfallgebühren durch den Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis am 04. März 2010 von den Konten der Ge-
bührenzahler gemäß der erteilten Abbuchungsermächtigungen sind
aufgrund einer Systemumstellung nicht alle Abbuchungstexte ein-
deutig wiedergegeben. Als Verwendungszweck ist auf den Konto-
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auszügen lediglich vermerkt: „Lastschrift Eigenbetrieb, Gebühren“.
Richtig wäre gewesen: „Lastschrift, Landratsamt Ortenaukreis, Ab-
fallgebühren“. Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis weist
ausdrücklich darauf hin, dass der Fehler nicht die Höhe der abge-
buchten Beträge betrifft. Um dennoch Rückfragen zu vermeiden, bit-
tet der Eigenbetrieb die betroffenen Bürgerinnen und Bürger, den ab-
gebuchten Betrag sowie die Kunden- und Leistungsnummer mit dem
vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis mit Datum vom 15.
Januar 2010 versendeten Gebührenbescheiden zu vergleichen. Der
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft bittet seine Kunden um Verständnis.

Gewerbeverbund Rust
Tour de Rust am Sonntag, 21.03.2010
Da gibt es viel zu gucken und zu kaufen: Am Sonntag, 21. März findet
in Rust die zweite „Tour de Rust“ statt. 28 Geschäfte und Lokale wer-
den sich an der Aktion beteiligen. Verkaufsoffener Sonntag ist von
13.00 bis 18.00 Uhr, in dieser Zeit kann in den Geschäften regulär
eingekauft werden. In der Hindenburgstraße soll ein Fahr-
rad-Flohmarkt stattfinden, bei dem man seinen alten Drahtesel zum
Beginn der Saison verkaufen kann oder gebrauchte Fahrradteile an-
bieten und erwerben kann.
Der zweite verkaufsoffene Sonntag im Frühling in Rust spielt sich auf
der Straße und in den Geschäften ab. Auf Radfahrer warten beson-
dere Aktionen. Dabei haben die Ruster Geschäftsleute richtig Glück
mit dem Termin: In diesem Jahr ist nämlich der astronomische Früh-
lingsbeginn am 20. März um 18.32 Uhr - der Frühlingssonntag trägt
also seinen Namen zurecht und ist somit frühlingsfrisch.

Im Ortskern selbst und im Gewerbegebiet „Oberfeld“ werden einige
Aktionen geboten. Auf dem Sonnenplatz steht ein Kinderkarussell mit
Süßwarenstand und vermittelt echten Marktcharakter.
„Mit unserer Aktion möchten wir zum Radfahren animieren und alle
einladen, auf dem Fahrrad nach Rust zu kommen“, unterstreicht die
Vorsitzende des Gewerbeverbunds, Bettina Kienzler, das Familien-
erlebnis an diesem Sonntag. Einige Betriebe haben sich Geschick-
lichkeitstests und andere Überraschungen für Kunden, die mit dem
Drahtesel anreisen, ausgedacht.
Gewinnspiele und Unterhaltung auf Straßen, Plätzen und in den Ge-
schäften dürften für einen kurzweiligen Tag sorgen, bei dem man
ganz nebenbei auch noch seine Einkäufe erledigen kann.

Fahrrad-Flohmarkt bei der Tour de Rust am 21.03.
Wer beim Fahrrad-Flohmarkt bei der Tour de Rust als Anbieter mit
dabei sein will, der kann sich bei Rudolf Ebert, Tel. 07822 6527 an-
melden, damit ein Platz reserviert werden kann. Die Teilnahme am
Fahrrad-Flohmarkt ist für Privatanbieter (bis drei Fahrräder) kosten-
los, gewerbliche Anbieter werden bei der Anmeldung über Preis und
Modalitäten informiert.

Ende des
redaktionellen Teils
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